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Technisches Informationssystem für die Entwicklung 
textilbewehrten Betons 
Christoph Butenweg1, Konstantin Meskouris2, Sylvia Meister3,  
Stephan Dreyer4, Christoph Schulte-Althoff5 
Zusammenfassung: In der letzten Periode des Sonderforschungsbereichs 532 
wurde eine benutzerfreundliche Internetplattform für den Verbundwerkstoff Tex-
tilbeton entwickelt. Die Plattform beinhaltet auf verschiedenen Ebenen umfas-
sende Informationen über Textilbeton, die in Form eines digitalen Handbuchs 
aufbereitet sind. Präsentiert werden unter anderem die Möglichkeiten des Bauens 
mit Textilbeton, die Bauteilbemessung, die materialspezifischen Festigkeits- und 
Verbundeigenschaften sowie verschiedene Produktionstechnologien. Mit der 
neuen Internetpräsentation wird der Transfer der Forschungsergebnisse in die 
Baupraxis gezielt unterstützt, und der Baustoff Textilbeton wird der breiten Öf-
fentlichkeit anschaulich näher gebracht.  
Summary: Within the last period of the collaborative research center SFB 532 a 
user friendly internet platform for textile reinforced concrete was developed. The 
platform provides various information about textile reinforce concrete on differ-
ent information levels, which are combined in a digital handbook for textile rein-
forced concrete. The platform presents application examples of textile reinforced 
concrete, design rules for different types of construction elements, material and 
bond characteristics, production technologies and other helpful information for 
the practical application of textile reinforced concrete. The internet platform will 
support the transfer of the research results into the building practice and demon-
strate the wide range of applications with textile reinforced concrete. 
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1 Einleitung 
1.1 Entwicklung des Technischen Informationssystems 
Das Technische Informationssystem für Textilbeton (TIS-TB) war die Grundlage für die Er-
forschung des komplexen heterogenen Werkstoffs Textilbeton im Sonderforschungsbereich 
532. Das System wurde gezielt entwickelt, um die langfristige, kooperative Materialfor-
schung zu unterstützen. Grundlage des Systems ist eine zentrale Datenbank, in der die Er-
gebnisse der experimentellen und modellbasierten Untersuchungen unter Verwendung eines 
Produktmodells strukturiert abgelegt werden. Die kooperative institutsübergreifende Materi-
alforschung wurde durch die Umsetzung eines Prozessmodells realisiert, mit dem die syste-
matische Auswertung von Versuchsdaten und die Überwachung von Prozessabläufen 
unterstützt werden. Hierzu wurde die zentrale Datenbank mit einem Simulationstoolkit ver-
knüpft. Das TIS-TB hat sich als Werkzeug für die Erforschung von Textilbeton etabliert und 
steht als flexibles System auch anderen Bereichen der Materialforschung zur Verfügung. 
In der letzten Antragsphase wurde das TIS-TB um eine webbasierte Fachinformationsebene 
als frei zugängliche Informationsquelle für Textilbeton erweitert. In dieser werden für die 
breite Öffentlichkeit die Anwendungsmöglichkeiten von Textilbeton an Hand von prototypi-
schen Anwendungen aufgezeigt, und den Architekten und Ingenieuren werden weitergehende 
Informationen zum Konstruieren mit Textilbeton und zur Bemessung von Bauteilen und 
Verbindungen zur Verfügung gestellt. Die Fachinformationsebene stellt ein digitales „Hand-
buch Textilbeton“ dar, in dem die maßgebenden Forschungsergebnisse komprimiert zusam-
mengefasst sind. In allen Bereichen der Fachinformationsebene finden sich Verlinkungen, so 
dass Querinformationen einfach abgreifbar sind. Zudem hat der Benutzer durch den hierar-
chischen Aufbau immer die Möglichkeit, von allgemeinen zu detaillierten Hintergrundinfor-
mationen zu navigieren.  
Das System illustriert weiterhin die Bemessung ausgewählter Bauteile und Verbindungen 
durch einfache Tools und Bemessungsbeispiele. Grundlage der Bemessung ist ein Material-
katalog, der aus den im Laufe des Forschungsprozesses untersuchten Materialkombinationen 
abgeleitet wurde. Ergänzend wurden in einem Bewehrungskatalog für verschiedene Problem-
stellungen anwendbare formstabile Bewehrungsstrukturen zusammengestellt, und in einem 
Bauteilkatalog bereits ausgeführte Bauteile zusammengestellt. Die langfristige Nutzung, 
Pflege und Aktualisierung des Informationssystems wird durch die aktive Beteiligung der 
Hersteller gesichert, denen mit dem TIS-TB eine qualitativ hochwertige Plattform für die 
Produktpräsentation zur Verfügung steht. 
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2 Aufbau des Technischen Informationsystems 
Das Technische Informationssystem setzt sich aus einer Forschungs- und Fachinformationse-
bene zusammen. Die Forschungsebene ist der eigentliche Kern des Informationssystems, der 
die kooperative Materialforschung flexibel und effizient unterstützt. Die Fachinformationse-
bene präsentiert die wesentlichen Forschungsergebnisse für die Fachöffentlichkeit in einfa-
cher und nachvollziehbarer Form auf einer Internetplattform.  
 
2.1 Forschungsebene des Technischen Informationssystems 
Das Technische Informationssystem (Bild 1) zur Unterstützung einer systematischen Ent-
wicklung von Textilbeton besteht auf der Forschungsebene aus einem Produktmodell basie-
rend auf einem zentralen Datenbanksystem. Mit Hilfe dieses Produktmodells können die 
experimentellen und modellbasierten Untersuchungen der einzelnen Materialkomponenten 
(Rovings, Garne, Textilien, Betonmischungen und polymere Beschichtungen) durchgeführt 
werden. Auf Grundlage dieser Untersuchungen erfolgt dann eine Katalogisierung der Materi-
alkomponenten.   
Neben dem Produktmodell existiert ein Prozessmodell, in dem die wiederkehrenden Abläufe 
der Materialforschung beschrieben werden. Das Prozessmodell dient der Kalibrierung von 
Materialmodellen, der Durchführung von Parameterstudien und Sensitivitätsanalysen sowie 
der Validierung von numerischen Modellen. Zur Unterstützung der rechnerischen Untersu-
chungen wurde das FE-Toolkit ORFEUS mit der zentralen Datenbank gekoppelt und in die 
Prozessmodellierung integriert. Das Prozessmodell beinhaltet weiterhin Komponenten für die 
gezielte Unterstützung der kooperativen Versuchsplanung und der prototypischen Bemessung 
ausgewählter Bauteile.  
 
 
Bild 1: TIS-TB: Einzelkomponenten 
Fig. 1: TIS-TB: Single components  
Datenbank Simulationstoolkit
ORFEUS
Produktmodell Prozessmodell
TIS-TB
Bemessung ausgewählter Bauteile
Multi-Skalen Simulationen
Katalogisierung  der 
Materialkomponenten 
Kooperative Versuchsplanung
Parallelisierung
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3.2.1 Menüeintrag Information 
In dem Bereich Information findet sich auf der Internetplattform eine allgemeine Einführung 
in den Verbundwerkstoff Textilbeton. Diese ist so aufbereitet, dass interessierte Benutzer 
ohne theoretischen technischen Hintergrund die Vorteile von Textilbeton an einfachen Bei-
spielen nachvollziehen können. Neben der allgemeinen Einführung gliedert sich der Bereich 
Information in folgende Menüpunkte: 
• Textilien 
• Beton 
• Verbund 
• Tragverhalten 
• Verbindungen 
• Dauerhaftigkeit 
• Brandverhalten 
• Herstellverfahren 
Zu den aufgeführten Menüpunkten beinhaltet die Plattform umfangreiche Fachinformationen, 
die hierarchisch aufbereitet sind. Beispielhaft wird das Konzept am Beispiel des Menüpunk-
tes Tragverhalten vorgestellt. Der Menüeintrag Tragverhalten ist entsprechend des in Bild 8 
dargestellten Diagramms gegliedert. Zunächst erfolgt auf der ersten Unterebene eine Unter-
teilung hinsichtlich übergeordneter Aspekte, die das Tragverhalten grundsätzlich beschrei-
ben. Hierzu gehören unter anderem Experimente und die Aspekte der numerischen 
Modellierung. Die Modellierung selbst wird dann nochmals unterteilt in Simulationsmodelle 
auf der Mikro-, Meso- und Makroebene. Auf der untersten Ebene sind schließlich die De-
tailinformationen zu den Modellen auf den verschiedenen Skalen angeordnet.    
 
Bild 8: Gliederung des Menüpunktes Tragverhalten 
Fig. 8: Structuring of the menu item structural behaviour 
Tragverhalten
Mikroebene     Mesoebene Makroebene
Grundlagen     Bemessung     Modellierung     Experimente     Konstruktion
Interface Modelle     Verbundstruktur     Garnmodellierung
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